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Eintritt frei

da Podbies  aus Hannover wurde 2015 
von den beiden Singer/Songwritern Cin-
dy Patalas (35) und Patrick Wolters (40) 
gegründet. Ihre Songs kommen fulmi-
nant daher, episch-orchestraler Rock ver-
schmilzt mit bildhaft-emotionalen Texten, 
in denen Autobiografisches, Träumeri-
sches und Visionäres einen Blick in die 
Herzen dieser beiden Songpoeten eröff-
net.

Höhen und Tiefen, Leichtes und Ernstes – 
sie tragen das Gesamtwerk dieser bemer-
kenswert anderen Band in einem weiten 
Bogen über alle musikalischen Horizonte. 
da Podbies Songs treffen mitten ins Herz - 
weil sie genau dort geboren wurden.

www.dapodbies.com
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Als der Reisejournalist Jürgen Gutowski für einen 
Auftrag in einem Luxushotel in Bangkok ankommt, 
sind plötzlich alle physikalischen Gesetze außer Kraft 
gesetzt. Kreditkarten fliegen wie Pfeile zu Tausen-
den durchs Fenster, Zimmerdecken werden zu Sty-
roporwürfeln und stürzen auf ihn herab. Gutowski 
rettet sich in einen LKW und rast über die zwölf-
spurige Stadtautobahn. Doch während er im Sprint 
durch Bangkok irrt, steht seine Frau an einem Bett 
auf der Intensivstation. Darin liegt er. Denn Jürgen 
Gutowski kann in Wirklichkeit nicht mehr sprechen, 
nicht mehr atmen und sich keinen Zentimeter mehr 
bewegen. Seine Organe drohen zu versagen, sein 
Herz stillzustehen...

Im Herbst 2015 stürzt der Autor, Journalist und Fil-
memacher Jürgen Gutowski nach 30 Jahren unbe-
schwerter Gesundheit unvermittelt in eine lebensbe-
drohende Krankheit. Die Diagnose: GBS - Guillaine 
Barré Syndrom. Eine seltene, oft dramatisch ver-
laufende Autoimmunkrankheit, die das Leben eines 
Menschen nachhaltig aus den Fugen bringen kann 
und häufig tödlich endet. Der Journalist durchlebt 
einen monatelangen Weg durch Koma, Beatmung, 
zwei Herzstillstände und ist von einem Tag auf den 
anderen vollständig gelähmt. Sein Leben hängt an 
einem seidenen Faden - erhalten von Maschinen.

Doch was erlebt ein Mensch, der bewusstlos er-
scheint, der auch nach Meinung der Ärzte dem Tod 
geweiht ist? Dem vermeintlich Sterbenden eröffnet 
sich die Tür zu einer unbekannten Welt mit über-
raschend realen Grenzerfahrungen. In einem Land 
zwischen Leben und Tod, das kein Niemandsland 
ist, ganz im Gegenteil: Visionen, Halluzinationen, 
oneiroide Träume, Nahtoderlebnisse auf der Schwel-
le von Himmel und Erde haben das Leben und den 
Glauben des Theologen verändert.

Dass es keine hoffnungslosen Fälle gibt, auch 
manchmal entgegen der Ärztemeinung, erzählt Jür-
gen Gutowski in seinem Multivisionsvortrag in einer 
mitnehmenden Mischung aus Poesie, Lebenslust 
und Humor. Multivisuell verstärkt durch die Medien 
seines  Berufs - Texte, Geschichten, Töne und Han-
dy-Videos seiner Frau aus den Kliniken.

Unterstützt wird der Journalist durch die  poetisch-or-
chestrale Musik der Epic-Pop/Rockband «da Podbies» 
aus Hannover, von Weggefährten und seiner Frau Li-
lian Gutowski, die den Spot auf die andere Seite des 
Krankenbettes wirft  - auf berührende Begegnungen 
mit Ärzten, Therapeuten und Freunden, auf ihren 
Kampf gegen skurrile Gesetzgebungen und überfor-
derte Pfleger - aber auch auf die Kraft der Liebe.
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Journalist, Globetrotter, Poet, Autor, Filmemacher: 
Jürgen Gutowski ist ein Medienmacher und Story-
teller mit Leib und Seele. Seit mehr als 25 Jahren 
arbeitet der Journalist für die Radio- und Fernseh-
sender von ARD und ZDF, für Print- und Onlinema-
gazine, Hörbuchverlage, Stiftungen und Kirchen.

Für seine Stories reiste er bereits mehrfach um 
die Welt, er interviewt und portraitiert Prominen-
te wie Cliff Richard, Harry Belafonte und Sinnead 
O‘Connor, filmt Menschen, Länder und Landschaf-
ten, soziale Einrichtungen, Klöster, Kirchen und 
Hotels. Seine jüngste Reise führte ihn  allerdings 
in eine innere Welt, an die letzte Grenze mensch-
lichen Daseins, hin zu einer Begegnung mit sich 
selbst und dem Ursprung allen Lebens. Und zu der 
Erkenntnis: Wo nichts mehr geht, fängt alles an. 

Jürgen Gutowski 


